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3.
Satzglieder

Veronika Kotůlková

Funktionen der Wortgruppen

Petra liebt ihren Nachbarn.

[Petra]NP [ihren Nachbarn]NP

Subjekt Objekt

Syntaktische Funktionen
im Deutschen

1. Prädikat

2. Subjekt

Prädikativ

3. Objekt SATZGLIEDER

4. Adverbial-

bestimmung

(Attribut) SATZGLIEDTEIL
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Merkmale der Satzglieder
• Umfang des Satzgliedes ≠ Umfang eines Wortes

Petra (SUBJEKT) liebt ihren Nachbarn (OBJEKT).

• Satzglieder sind syntaktische Relationen

Form der Satzglieder

• Einzelwort: Der Geschädigte braucht für den Spott 
nicht zu sorgen.

• Nebensatz: Wer den Schaden hat, braucht für den 
Spott nicht zu sorgen.

• Wortgruppe: Der vom Schaden Betroffene braucht 
für den Spott nicht zu sorgen.

Prädikat
• die syntaktische Funktion des Verbs

• hat feste Position im Satz

• einteilig oder mehrteilig

Er isst gern Obst.

Er plant, nach Italien zu fahren.
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Prädikatsklammer
= verbaler Rahmen

- Besteht aus einem finiten und einem infiniten Verb

Nicht verbale
Prädikatsteile

• Partikelverben

Wir fahren morgen ab.

• Substantiv als nichtverbaler Prädikatsteil

Ich laufe gut Eis.

• Funktionsverbgefüge (FVG)

Peter brachte das Projekt zum Abschluss.

• Prädikativklammer: Kopulaverben

Die Alpen sind wirklich schön.

Subjekt

• steht im Nominativ

• Frage: WER? Oder WAS?

• Kongruiert mit Prädikat in Person 
und Nummerus



24.02.2014

4

Form des Subjektes

• Nominalhrase: Der fleißige Student liest ein
Buch. 

• Pronomen: Er liest ein Buch. 

• Infinitivkonstruktion: Ein Buch zu lesen, ist
immer gut. 

• Gliedsatz: Dass du nicht mehr rauchst freut 
mich. 

Auslassen des Subjektes
• Imperativ : Komm!, Kommt! 

• Infinitivkonstruktionen (Subjekt mitverstanden): 
Ich bat Petra, nach Hause zu gehen. (Ich bat Petra, 
dass sie nach Hause geht.)

• Passivsätze: In diesem Zimmer wird getanzt.
ABER: Es wird in diesem Zimmer getanzt.

• Andere Konstruktionen: Mich friert.  ABER  Es
friert mich.

• Gesprochene Sprache: Komme um acht

• Formales Subjekt: Es schneit. Es gibt viel Neues.

Prädikativ

• ein nichtfiniter und nichtverbaler Teil
eines mehrgliedrigen Prädikats

• eine nähere Beschreibung zum Subjekt 
oder Objekt

• ist vom Verb gefordert und somit
obligatorisch
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Subjektsprädikativ

• nach sein, werden, bleiben u.a. 

• ist ein Teils des Prädikats, bezieht sich auf Subjekt

� Substantiv im Nominativ: Sie ist meine Freundin. Er 
wird Lehrer.

� Präposition + Substantiv: Die Entscheidung ist von 
großer Bedeutung.

� Adjektiv oder Partizip: Das Buch ist gut/spannend.

� (Präposition +) Adverb: Die Zeitung ist von gestern.

Objektsprädikativ
• nach bezeichnen, finden, halten für, nennen u.a.

• bezieht sich auf das Objekt

� Substantiv im Akkusativ: 
Er nannte ihn einen Esel.

� (Präposition +) Adjektiv: 
Ich finde das Buch interessant.

� Präposition + Substantiv: 
Ich halte das für Unsinn.

Objekt

• wird vom Prädikat gesteuert

• unterschiedlicher Kasus, 
unterschiedliche Präpositionen
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Typen von Objekten

• 1. Genitivobjekt (OGen) : Frage: wessen?

Wir gedenken des großen Fußballspielers.

Ich erinnerte mich des Jubiläums →

Ich erinnerte mich an das Jubiläum.

• 2. Dativobjekt (ODat) : Frage Wem?

Ich helfe meiner Freundin mit der Aufgabe.

• 3. Akkusativobjekt (OAkk) : Frage Wen? oder Was?

Ich sah dein Brautkleid.

Ich weiß, dass sie schon gesund ist.

• 4. Präpositionalobjekt (OPräp) : Frage mit Hilfe der
entsprechenden Präposition

Wir freuen uns über das Geschenk. 

VORSICHT!
Verwechslungen

Eva sah den neuen Film.
Was sah Eva? → AKKUSATIVOBJEKT
ABER

Eva half den ganzen Tag im Garten. 
Wann half Eva? → ADVERBIALBESTIMMUNG

Wir freuen uns über das Geschenk. 
Worüber freuen wir uns? → PRÄPOSITIONALOBJEKT
ABER

Eva freute sich wegen des Ausflugs. 
Warum freute sich Eva? → ADVERBIALBESTIMMUNG

Adverbialbestimmung
• meistens fakultatives Satzglied
• wird mit Objekten verwechselt:

• Ich schreibe die Aufgabe. (Was schreibe ich?) → Ich 
schreibe sie.

• Ich schreibe den ganzen Nachmittag. (Wann schreibe 
ich?) → Ich schreibe heute/jetzt.

• Ich spreche von den Ferien. (Wovon spreche ich? = Objekt)

• Ich spreche in der Klasse. (Wo spreche ich? = 
Lokalbestimmung)
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Lokalbestimmung
• Ort und Stelle (wo?), Richtung 

(wohin?), Ausgangs- oder Zielpunkt 
(woher?) des Geschehens:

Ludwig arbeitet in Frankfurt.

Ludwig klettert auf den Baum.

Temporalbestimmung
• zeitliche Verhältnisse (Anfang, Ende, Dauer): 

wann?, seit wann?, wie lange?

Es geschah vor einer Woche. (Präpositionalphrase)

Als ich heute erwachte, fühlte ich große 
Kopfschmerzen. (Gliedsatz)

Modalbestimmung
• Art und Weise: wie?, wie viel?, womit?, 

wodurch?, woraus?, inwiefern?, in welchem 

Maße?, auf welche Weise?, unter welchen 

Umständen?

Er spricht sehr schnell.

Eva schneidet ihr Kleid mit einer Schere.
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Kausalbestimmung
Gründe und Ursachen für ein Geschehen: Warum?

• Reine Kausalbestimmung: Warum?

Sie tat das aus purem Egoismus.

• Konditionalbestimmung: unter welcher Bedingung?

Wir gehen nur bei schönem Wetter spazieren.

• Konzessivbestimmung: trotz welchen Umstandes?

Er ging trotz seiner Krankheit in die Arbeit.

• Konsekutivbestimmung: mit welcher Folge / Wirkung?

Sie sehen sich zum Verwechseln ähnlich.

• Finalbestimmung: wozu?

Ich fahre zur Erholung nach Italien.

• Instrumentalbestimmung: womit? wodurch?

Diese Nachricht wurde ihr per Telefon mitgeteilt.

Satzadverbiale
• beziehen sich auf den Satz als Ganzes

• Aussage über die Wahrheit des Satzes

Zweifellos ist Kian wieder krank.

Dummerweise habe ich das Passwort vergessen.

Attribut

• kein selbständiges Satzglied, nur
Satzgliedteil!!

• nicht vom Verb abhängig

• vorangestellte Attribute: der neue, abenteuerliche 
Film

• nachgestellte Attribute: Der Film, über den du 
gesprochen hast, gefiel mir sehr.
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Apposition
• Petra, meine beste Freundin, hat heute Geburtstag.

(zusätzliche Information zu dem Nomen)

• eine Tüte Mehl, etwas Interessantes

(Angabe der gemessenen Größe)

• Karl der Vierte, Onkel Achim / Onkel Achim

(Titel oder Namensteil)

• die Wohnung meines Onkels Achim 

(Achim ist der Kopf der NP)

• Onkel Achims Wohnung 

(Onkel ist der Kopf der NP)

Typen der Attribute
• Adjektiv- und Partizipialattribut: das schwarze Buch, das 

weinende Kind

• Pronominalattribut: dieses Buch, manche Kinder

• Adverbialattribut: das Gebäude dort

• Präpositionalattribut: die Fahrt nach Wien

• Genitivattribut: die Antrittsrede des Präsidenten

• Akkusativattribut: die Vorlesung diesen Dienstag

• Relativsatz als Attribut: der junge, dessen Vater tot ist

• dass-Satz als Attribut: Das Problem, das nicht alle da sind, 
macht mir Sorgen.

• Infinitivkonstruktion als Attribut: Die Hoffnung, gesund 
zu werden, überlebt.


